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PRESSEINFORMATION 

Wichtiges Netzwerk vor Ort 

Motto „Inklusion von Anfang an!“ – Rollstuhlbasketball beim Aktionstag am 

5. Mai in Marienheide 

Marienheide. „Hier kommt was ins Rollen“ – unter diesem Motto soll bei der 

Rollstuhlbasketballaktion des Zentrums für Inklusion Marienheide am 5. Mai, 

von 11 bis 16.30 Uhr, in der Jahnhalle darauf aufmerksam gemacht werden, 

was es bedeutet, im Rollstuhl zu sitzen und welcher Sport im Rollstuhl 

betrieben werden kann.  

„Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern, dem TV Kleinwiedenest, dem 

Jugendzentrum Blue Planet und der Heier-Grundschule wollen wir zeigen, was 

alles möglich ist, wenn man einen Rollstuhl nutzt“, sagt Madlin Zielke vom 

Zentrum für Inklusion Marienheide. Darüber hinaus ist mit den 

Kooperationspartnern zukünftig eine Zusammenarbeit in verschiedenen 

Bereichen geplant. So soll beispielsweise regelmäßig ein 

Rollstuhlbasketballangebot beim TV Kleinwiedenest stattfinden. Ziel des 

Aktionstages ist es, das Thema Inklusion in den Fokus der Öffentlichkeit zu 

rücken. Auch die Firma Teremed wird sich am Aktionstag beteiligen.  

Auf die Situation von Menschen mit Behinderung in NRW und Deutschland 

aufmerksam machen und sich dafür einsetzen, dass alle Menschen 

gleichberechtigt an der Gesellschaft teilhaben können: Das ist das Ziel des 

Europäischen Protesttags zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung. 

Seit 24 Jahren veranstalten Verbände und Organisationen der Behindertenhilfe 
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und -selbsthilfe rund um den 5. Mai überall in Deutschland 

Podiumsdiskussionen, Informationsgespräche, Demonstrationen und andere 

Aktionen. Dabei geht es darum, die Kluft zwischen dem im Grundgesetz 

verankerten Anspruch der Gleichberechtigung für alle Menschen und der 

Lebenswirklichkeit Stück für Stück zu überwinden. 

 

 

Pressekontakt: 
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Die 76 nordrhein-westfälischen Orts- und Kreisvereinigungen der Lebenshilfe mit rund 25.000 

Mitgliedern sind Träger oder Mitträger von zahlreichen  Diensten, Einrichtungen und Angeboten für 

Menschen mit einer sogenannten geistigen Behinderung. Sie alle sind Mitglieder im  nordrhein-

westfälischen Landesverband, des Lebenshilfe Nordrhein-Westfalen e.V. In Frühförderstellen, (meist 

integrativ) Kindergärten und Krippen, Schulen und Tagesförderstätten, Werkstätten, Fortbildungs- und 

Beratungsstellen, Sport-, Spiel- und Freizeitprojekten, Wohnstätten und Wohngruppen sowie 

Familienentlastenden Diensten werden Kinder, Jugendliche und Erwachsene gefördert, betreut und 

begleitet.  

Hauptamtliche und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen der Lebenshilfe sind mit diesen Aufgaben betraut. 

Angehörige von Menschen mit Behinderung können sich in Elterngruppen austauschen, behinderte 

Menschen selbst arbeiten immer stärker in den Vorständen und anderen Gremien der Lebenshilfe mit. 

Die 76 nordrhein-westfälischen Lebenshilfen sind in der Beratung, Fortbildung und Konzeptentwicklung 

tätig und vertreten die Interessen behinderter Menschen und ihrer Familien gegenüber den Ländern bzw. 

der Bundespolitik. 


